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Seniorenausflug am 10.08.
Der diesjährige Seniorenausflug führte uns nach

Markau, Markee und Kyritz. Pfn. Johannes machte

uns auf recht ungewöhnliche Details aufmerksam, so

z. B. der Auferstandene mit der Siegesfahne in recht

beschwingter Pose und den wohlgenährten Jesus in

der Abendmahlsdarstellung.  
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Ein jegliches hat seine Zeit, 

und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde.       (Prediger 3.16)

Liebe Leserin, lieber Leser,

Das ist doch nicht wirklich so. Oder kommt doch, was kommt?

Alles hat seine Zeit, aber habe ich die Zeit für alles? Wie groß ist wohl die Welt, wie lang

das Leben und was nehme ich wahr, wenn ich im Schneckentempo lebe?

Haben wir es in der Hand oder wird es uns in die Hand gegeben? 

Wie kommt es z. B., dass ich plötzlich auf etwas Appetit oder Lust, etwas Bestimmtes zu

tun, habe?

Das Gefühl, dass es eine Ordnung gibt, dass alles seine Richtigkeit, dass alles seinen Platz

hat: Das Schwere und das Schöne – das beruhigt. 

Warum hasten wir dann? 

Wir können nichts Wesentliches verpassen. Gleich, ob ich schnell oder langsam bin. Wir

können nur den rechten Zeitpunkt erspüren, wann etwas passt. Erkennen, was gerade

geschieht. Und wie wir zum Geschehen dazugehören, wie wir hinein verflochten sind. 

Das eigene Tempo entdecken. Das Wesentliche werden wir nicht verfehlen. Zeichen der

Zeit entschlüsseln. Sich einspinnen ins Geschehen. Seinen Platz finden. Die eigene

Aufgabe. Sie hat seine Zeit. Nur Geduld. 

Ist es Zeit zu weinen, weine. Zeit zu lachen? Lache. 

Kein Nachtrauern. Es ist nun eine andere Zeit. 

Gefüllte Zeit. 

Die Zeit mit dem Herzen füllen.

Das Schöne in der gegenwärtigen Zeit.

Am Morgen neugierig sein, was der Tag wohl bringen wird. Welche Überraschung auf

mich wartet. Das Ungeplante ist vielleicht das Geschenk. Gottes Gabe. 

Sich Zeit nehmen. Woher? Aus der Ewigkeit. 

Oder aus der Fülle der Zeit. 

Nur nicht zu schnell sein! Sich bewusst werden: Ich habe Zeit. Jegliches hat seine Zeit.

Auch diese Erkenntnis hat seine Zeit. 

Der Segen unseres Gottes sei mit Ihnen.

Ihr Pfarrer Wolfgang Beyer

Andacht
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Willkommen! 
Sonntags um 10 Uhr in unserer Kirche

04. Oktober  Erntedanktag  Pf. Beyer, Taufe
Kindergottesdienst mit Frau Heubaum

11. Oktober 19. So. nach Trinitatis Prädikant Niemeyer 

18. Oktober 20. So. nach Trinitatis Pf. Beyer 
Kindergottesdienst  

25. Oktober 21. So. nach Trinitatis Pf. Schwarz, Abendmahl

01. November 22. So. nach Trinitatis Pf. Beyer
Kindergottesdienst mit Familie Dreger

08. November Drittletzter So. des Pf. Beyer, Goldene - und Diamanten
Kirchenjahres Konfirmation, Posaunenchor

15. November Vorletzter So. des Pf. Beyer
Kirchenjahres

18. November Buss- und Bettag Ökumenischer Regionalgottesdienst
Abschluss der Friedensdekade 19.30 Uhr Schlosskirche Berlin Buch

22. November Ewigkeitssonntag Pf. Beyer, Posaunenchor, Verlesung der 
im letzten Kirchenjahr Verstorbenen

14.30 Uhr, Friedhofskapelle Andacht, Pf. Beyer
Blankenburger Chaussee

29. November 1. So. im Advent Pf. Beyer, Abendmahl
Kindergottesdienst mit Familie Dreger

06. Dezember 2. So. im Advent

Während der Schulferien pausiert der Kindergottesdienst.
Offene Kirche: 

Oktober,  sonnabends von 15.00 – 17.00 Uhr

Gottesdienste



03.10. Sonnabend, 15.00 – 17.00 Uhr, Kirche: Annahme der Erntedankgaben

07.10. Mittwoch, 19.30 Uhr, KBZ: Pflegende Angehörige, zu Gast: Fachstelle des Diakonischen 
Werkes

07.10. Mittwoch, 19.30 Uhr,  Schlosskirche Buch, 55. Bucher Kirchenmusiktage, „Orgelkonzert“

08.10. Donnerstag, 19.30 Uhr, „ CATFISH ROW“, 55. Bucher Kirchenmusiktage

10.10. Sonnabend, 17.00 Uhr, Chorkonzert, Leitung A. Clasen, 55. Bucher Kirchenmusiktage

11.10. Sonntag, 10.00 Uhr, Festgottesdienst in der Bucher Schlosskirche

Informationen im Gemeindebüro Alt- Buch, 36, Tel. (030) 949 7163

09.10. Freitag, 19.00 Uhr, GH: Meditation 

11.10. Sonntag, 15.00 Uhr, Kirche: Festliche Bläsermusik mit dem Posaunenchor Karow, Pauken 
und Schlagzeug Hans-Georg Thomas, Leitung: LPW Traugott Forschner, Eintritt ist frei.

30.10. Freitag, 19.30 Uhr, KBZ: Das Filmteam ist wieder für Sie da! „ Das Schwein aus Gaza“ s. S. 7 

30.10. Freitag, 18.00 Uhr, GH: Theaterspiel und Improvisation

02.11. Montag, 15.00 Uhr, GH: Seniorengeburtstagskaffee

06.11. Freitag, 20.00 Uhr, KBZ: Lesung, Silvia Ladewig & Sebastian Dreyer an der Oud: „1001 
Nacht: Die Abenteuer Sindbads des Seefahrers“, 7 € Eintritt, Phoenix

07.11. Sonnabend, 17.00 Uhr, GH: „Herbstzeitlos oder lose Blätter im Flug“ Novemberkonzert mit 
Matthias Arndt und Bettina Bergmann, s. S. 8

11.11. Mittwoch, 17.00 Uhr, Kirche: Martinsspiel mit anschließendem Lampionumzug und 
Punsch, Glühwein, Schmalzstullen und Lagerfeuer im Gemeindehaus

12.11. Donnerstag, 18.30 Uhr, KBZ: Herbstgespräche, Fr. Dr. Fabricius und Dr. Lau, s. S. 8

13.11. Freitag, 19.00 Uhr, GH: Meditation

15.11. Sonntag, 17.00 Uhr, KBZ: Vernissage Fr. Gantke

17.11. Dienstag, 15.00 Uhr, GH: „Unglaubliches Indien“, Reisebericht, Frau Schumacher

20.11. Freitag, 18.00 Uhr, GH: Theaterspiel und Improvisation

26.11. Donnerstag, 18.30 Uhr, KBZ: Herbstgespräche, Fr. Dr. Pesch und Pf. Beyer, s. S. 8

27.11. Freitag, 19.30 Uhr, KBZ: Das Filmteam ist wieder für Sie da! Aktuelle Aushänge!

28.11. Sonnabend, 10 bis 13 Uhr, GH: Gemeindehausgarten winterfest machen

28.11. Sonnabend, 15.30 Uhr, KBZ: Familien-Adventsfeier „Wir sagen Euch an den lieben 
Advent“ -  Lieder und Überraschendes

30.11. Montag, 14.30 Uhr, GH: Seniorenadventsfeier 
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Termine auf einen Blick
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Ausflug des Frauenabendkreises
Der Frauenabendkreis hat am 20.08.2015 einen wunder-

baren Tagesausflug mit Bahn und Bus in die Uckermark 

zum Malchower Labyrinthpark unternommen. Wo ist 

denn das, fragte sich so manche. Dabei sind alle, die 

früher (bevor es die A20 gab) mit dem Auto nach Usedom 

fuhren, an der kleinen verfallenden Backsteinkirche direkt 
neben der B109 vorbei gekommen. 1958 fand darin der 

letzte Gottesdienst statt. Und jetzt erwartete uns fast ein Wunder.

Wir staunten, was einem Pfarrsprengel mit nur ca. 780

Gemeinde-glieder in 17 Dörfern/Ortschaften und mit 11

denkmal-geschützten Kirchen in den letzten 25 Jahren gelungen

ist. Nachdem alle 10 Kirchen, die noch als solche genutzt

wurden, restauriert waren, wurde die verfallene Kirche in

Malchow wieder zum Leben erweckt und mit vielem

ehrenamtlichen Engagement (auch kirchenferner Menschen) zu

einem kulturellen Zentrum inmitten eines

Labyrinthparkes entwickelt und betrieben. Ein Labyrinth

wurde sogar mit Kindern der Göritzer Schule angelegt. In

einer fast 2-stündigen Führung lernten wir nicht nur die

verschiedenen Labyrinthe kennen und ausprobieren, sondern

auch in einem riesigen Buddelkasten eins malen. Sogar den

Unterschied zum Irrgarten kann man ausprobieren. Davon

gibt es gleich zwei: einen riesengroßen Hölzernen und einen

etwas Überschaubaren, der noch ein bißchen wachsen muss.

Daneben gibt es noch verschiedene andere Outdoor-Spiele.

Besonders hat uns ein Sudoku mit Kirchenjahr-Symbolen 

gefallen. Vielleicht eine Idee für unseren Gemeindehausgarten?

Nach einer kleinen Stärkung im Speichercafé mussten wir leider

schon wieder die Heimreise antreten. Dabei hatten wir noch nicht 

einmal alles ausprobiert oder auch die kleinen Holzspiele auf den

Tischen im Speichercafé angesehen! So Vielseitiges hatten wir

gar nicht erwartet. Ein idealer Rastplatz, wenn man mit Kindern

 an die Ostsee unterwegs ist. Auch wenn man nicht mehr die B109 zuckeln muss, von der A20,

Abfahrt Pasewalk-Süd liegt der Labyrinthpark nur 6 km südlich. Wir danken ganz herzlich

Frau Ch. Furian für die Idee und die hervorragende Organisation dieses Ausfluges. 

B. Neubert Neubert

Rückblick 

Fotos: B. Neubert 
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Vernissage „Kaputte Märchen“
Es war ein sehr warmer Tag, der 16. August. 

Trotzdem waren viele Interessen zur Vernissage 

der Ausstellung „Kaputte Märchen“ gekommen. 

Zwischen den Reden von Frau Renée König vom 

Verein Phoenix, Martina Pappisch, Stephan 

Schnur und Ute Schnur, die die Computergrafiken 

geschaffen hat, spielte Till-Philipp Bodewei auf 

einem thailändisches Seiteninstrument namens

„Hammer Dulcimer“. Die Bilder mit den 

    Märchenfiguren mit 

    Behinderungen kamen 

    gut an, wie ebenso

    die kulinarischen Ge-

    richte. Und es sei den 

    Tetzelherzen für das 

    „Hängen“ herzlich 

    gedankt.

Film ab
„Das Schwein aus Gaza“, dieser deutsch-französisch-belgische 

98-Minuten-Film aus dem Jahre 2011 kann am 30.10. um 19.30 Uhr 

im KBZ bei bestem Wein gesehen werden. 

Jafaar, seines Zeichens Fischer im Gazastreifen, fängt in der letzten 

Zeit nicht viel. Eines Tages macht er allerdings einen besonderen 

Fang: Ein Schwein. Da Schweine sowohl bei Moslems als auch bei 

Juden als unrein angesehen werden, ist es für ihn nicht leicht, das 

Tier wieder los zu werden. Als er erfährt, dass Schweine in der 

israelischen Siedlung gezüchtet werden, hofft er auf einen gewinnbringenden Handel, doch

Schweinezüchterin Yelena ist nur am Sperma zur künstlichen Befruchtung interessiert...

Goldene und Diamantene Konfirmation 
Zur Feier der Goldenen und Diamantenen Konfirmation im Festgottesdienst mit Posaunenchor am 08.

November sind natürlich besonders die eingeladen, die vor 50 oder 60 Jahren konfirmiert wurden. Wenn 

Sie daran teilnehmen und gesegnet werden möchten, dann melden Sie sich doch bitte in unserem

Gemeindebüro. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es im Gemeindehaus Gelegenheit, sich mit

anderen Jubilaren bei einem Imbiss und Kaffee auszutauschen. 

Ihr Pfarrer Wolfgang Beyer

Ausblick

        
 Fotos: Pappisch 
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„Herbstzeitlos oder lose Blätter im Flug“   
das Novemberkonzert im Ge-

meindesaal Alt-Karow 55 mit

Matthias Arndt und Bettina

Bergmann

Am Samstag, dem 07. November

2015 macht sich ab 17:00 Uhr der

„Lied(er)finder“ Matthias Arndt

gemeinsam mit der Flötistin Bettina

Bergmann auf zur „Herbstreise“

und Sie dürfen mitreisen auf dem

Klangteppich aus Klezmer, Swing,

Bossa Nova und irischen Jigs und

Reels. Mit ihren Lieblingsstücken

von

der „grünen Insel“ und den poetischen Liedern von Matthias Arndt trotzen die beiden allen

Herbststürmen und bringen Licht und Heiterkeit in die dunkle Jahreszeit.

Sein Sie dabei, wenn die beiden sich und ihre Musik gegenseitig zum Leuchten bringen, wenn sie

Blätter im Flug fangen und tanzen lassen! 

Herbstgespräche über das Alter und das Altern
Am Donnerstag, den 12.11. um 18.30 Uhr im KBZ: 

- Altern aus zellbiologischer Sicht

Die meisten menschlichen – auch tierischen – Zellen unterliegen einem vielfältigen Prozess des

Alterns, verursacht  durch eine begrenzte Anzahl von Zellteilungen, die man durch unterschiedliche

Theorien zu erklären versucht. Bei dieser Zellalterung spielt das 1984 entdeckte Enzym Telomerase

eine zentrale Rolle. Bei bestimmten Zellen,  u.a. bei Stammzellen, bei Mausergewebe, aber vor allem

bei Krebszellen, wird die Zellteilungs-begrenzung durch eine erhöhte Telomeraseaktivität

aufgehoben.  Eva-Maria Fabricius (Dr.rer.nat.)

- “Je älter desto besser” u. a. Pöppel & Wagner

Neuere Forschungen zeigen, dass mit zunehmenden Alter das Gehirn langsamer aber gründlicher

arbeitet. Vielfältige Einflüsse wirken auf  unser Gehirn und steuern unser Denken und Fühlen. Diese

Kenntnisse kann man nutzen, um den Alterungsprozess positiv zu beeinflussen.    Dr. A. Lau

Am Donnerstag, den 26.11. um 18.30 Uhr im KBZ: 

- Glücksfragen – Glück als Kategorie

 Fr. Dr. Pesch

- Spiritualität und Religiosität im Alter

Studien belegen, dass die Religiosität ab einem Lebensalter von 70 Jahren zunimmt. Aber hängt das

nicht damit zusammen, dass der ältere Mensch häufiger mit Krankheiten konfrontiert wird und mit

seinem nahen Ende? Und was ist überhaupt Spiritualität und Religiosität? Jedenfalls sind sie eine

nicht zu unterschätzende Ressource.    Pf. Beyer
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Vernissage - Traumbuch und traumhafte Malerei
Am Sonntag, den 15.11., 17.00 Uhr, sind alle Freunde von Literatur und Kunst in das KBZ eingeladen.

Die Autorin und Malerin Angela Gantke ließt zunächst aus Ihrem Roman: „ER LEBT UND LEBT

NICHT“, Traumbuch über Kaiser Friedrich II. Der Roman entführt in die Dezembertage des Jahres

1250. Auf Castel Fiorentino in Apulien liegt der letzte Stauferkaiser im Sterben. Doch Agnes aus dem 21.

Jhd. hatte einen Traum und wurde durch Raum und Zeit ins Mittelalter geschickt, um den wissens-

durstigen Kaiser vom Sterbebett auferstehen zu lassen und ihm seine tausend Fragen nach allen Geheim-

nissen zwischen Himmel und Erde richtig zu beantworten. Am Ende steuert ihr Traum in eine Kata-

strophe. Angela Gantke verknüpft in ihrem Roman die gegenwärtige Zeitebene mit der historischen und

rückt den berühmt- berüchtigten Enkel von Kaiser Friedrich I., Barbarossa ins Licht unserer Tage.

Im Anschluss laden ihre Landschafts- und Blumenmotive zu einer anderen gedanklichen Reise ein. Als

Aquarell, Pastell oder Monotypie sind sie eine Mischung aus Fantasie und Realität, die ganz besonders

Stimmungen vermitteln. Eine traumhafte Mischung und sensible Malerei, die den Betrachter aus der

Alltagshektik herauszureißen versucht.

Angela Gantke, Jahrgang 1951, hat ein Spezialstudium für Malerei und Grafik in Halle an der Saale

absolviert und arbeitete bis 2011 als Standesbeamtin. Im März dieses Jahres ist sie von Sachsen-Anhalt

nach Berlin- Karow gezogen.  Kontakt: ( 030) 63962247, mail: Angela.gantke@gmx.de 

Garteneinsatz im Gemeindehaus 
Am 28.11. von 10.00 bis 13.00 wollen wir unseren Gemeindehausgarten gemeinsam winterfest machen.

Wir wollen Kaffee und Erfrischendes  trinken, und dann gibt es noch Leckeres....

Bitte bringen Sie doch für unseren Garteneinsatz Kuchen und Salate mit und sagen Sie es bitte Fam.

Beyer ( 96069859) vorher. Herzlich sind Sie eingeladen!

Familien-Adventsfeier
Herzliche Einladung für Familien & Kinder mit 

und ohne Behinderung

MIT WEIHNACHTSLIEDERN, 

VIEL KREATIVITÄT, 

ÜBERRASCHUNGEN &

EINER GEMEINSAMEN KAFFEETAFEL

28.11.2015, 15.30 Uhr im KBZ

Anmeldung bitte unter: 94 11 34 39 oder per Mail:

begegnungsstaette-karow@web.de

Jeder packt ein kleines Geschenk für sein Kind ein 

und bringt es bitte mit!

Es freuen sich auf Euch:

Martina Pappisch,

Annette Clasen (Kantorin), 

Martina Großkreutz (Eltern helfen,Eltern e.V.) & 

Heike Beyer-Kellermann



Gemeindekirchenrat
Der GKR beschliesst, 
- Frau Günzel die Siegelberechtigung für KIRA-Bescheinigungen wie Paten-
bescheinigungen zu erteilen.  
- die Außentreppe im sogenannten „Ende-Haus“, Bahnhofstr. 54 zu sanieren
- Frau Heerdes 40-jähriges Dienstjubiläum im Erntedankgottesdienst zu würdigen
- Reparatur, Reinigung und Intonation unserer Lütkemüllerorgel

Kindergemeinde
Sonnabend, den 10.10. / 21. 11. von 10.00 - 12.00 Uhr, GH
für Kinder, die sieben bis elf Jahre alt sind. Ansprechpartner: Beate Beyer 
(bea.beyer@gmx.de, Tel.: 96069859) und Pf. Beyer

Kinderchor
Während der Schulzeit: dienstags von 16.15 bis 17.00 Uhr, GH
Leitung: Annette Clasen, Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923

Café Wahlverwandtschaften
Ein Eltern-Kind-Treff: Während die Kinder liebevoll von Nici Hauk und Lisa 
Richter betreut werden, haben die Eltern Zeit zum Gespräch.
Währende der Schulzeit: mittwochs 16.30 - 18.30 Uhr, KBZ
Kontakt: Brigitte Hendel, Tel.: 85610075

Konfirmandenunterricht
Erster Jahrgang  montags 17.00 bis 18.00 Uhr, GH
Zweiter Jahrgang  montags 18.00 bis 19.00 Uhr, GH

Junge Gemeinde
Mittwoch ab 18 Uhr, GH 
Infos bei facebook „Junge Gemeinde Karow“

Chor  
Nach einer mehrmonatigen Pause wird der Chor seine Probenarbeit wieder 
beginnen am Montag, den 02. November um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.
Die nächsten Vorhaben sind ein Weihnachtskonzert, wahrscheinlich am

 19. Dezember, dem Sonnabend vor dem 4. Advent, und das Singen im 
Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag.
Wir laden Sängerinnen und Sänger fast jeden Alters und jeder Stimmlage ein zum 
Mitsingen. Es hat sich herumgesprochen, dass Singen für Körper und Seele 
heilsam ist, besonders wenn es mit dem Erlebnis einer bereichernden 
Chorgemeinschaft verbunden ist.
Die Proben des Chores finden jeden Montag von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr statt im 
GH Alt-Karow 55.
(Nachfragen bzw. Anmeldungen bei Dr. F. Voß, Tel. 943 02 62) 
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Gruppen & Kreise



Posaunenchor
Anfängergruppen mittwochs und donnerstags ab 16 Uhr
Fortgeschrittene dienstags 19 Uhr, alle Proben finden im GH statt.
Kontakt: Chorleiter Siegfried Hartmann, Tel.: 944 29 33

Gebetskreis
jeden zweiten Montag im Monat, 19.30 Uhr im KBZ: Suchet der Stadt Bestes,
und betet für sie zum HERRN, Jeremia 29,7
Christen aus Berlin-Karow treffen sich zum gemeinsamen Gebet. Sie wollen das 
Wort des Propheten nicht nur hören, sondern es auch tun.
Gemeinsamer Gebetsabend mit Blankenburg, GH-Alt Blankenburg 17, jeweils
19.30 Uhr, 12. 10. / 09.11
Kontakt: Edgar Schwarz, Tel.: 943 37 41

Gesprächskreis
Mittwochs, 
7.10. "40 Jahre Oikokredit" mit dem Öffentlichkeitsbeauftragten des 
Förderkreises Berlin,
4.11. "Wie verbindlich ist für uns das Alte Testament" dazu kommt der Theologe 
Dr, Hartmeier.
Zeit und Ort zu erfragen bei Pf. i. R. Hermisson: Tel.: 499 07 693

Bibelhauskreis
Mittwoch 20.00 Uhr 
Termin, Ort und Thema bitte bei Pf. Beyer erfragen

Frauenabendkreis
01.10. Die Jahreslosung – noch einmal betrachtet, mit Frau Pfarrerin Hermisson
15.10. Märchen-Abend mit Frau B. Walzer
05.11. Bibelgespräch mit Herrn Pfarrer Beyer
19.11. Siebenbürgen – gestern und heute mit dem Ehepaar Dr. Türk
Alles Weitere bitte erfragen bei Frau Voß (9430262) oder bei Frau Lüpfert 
(94382777)

Seniorennachmittag
Montag, den 02.11 Um 15.00 Uhr, Seniorengeburtstagsfeier, GH
Montags 15.00 – 16.30 Uhr: GH
05.10. Frau Furian / 12.10.  Ehepaar Beyer / 19.10. Pfarrerehepaar Hermisson /
26.10. Frau Dr. Lessel / 02.11. Seniorengeburtstagsfeier Frau Furian / 09.11.
Ehepaar Beyer / 16.11. Pfarrerehepaar Hermisson / 23.11. Frau Mann / 30.11.
Seniorenadventsfeier

Seniorenkaffee im KBZ
Dienstags, 14.30 Uhr, Kontakt: Frau Wolsch, Tel.: 946 332 74

Laib und Seele 
Ausgabe der Lebensmittel: Donnerstags im KBZ von 15.00 -16.30 Uhr  
ab 12 Uhr Nummernvergabe. Der Beginn der Ausgabe kann sich aufgrund der  
Verkehrslage und der Verzögerungen bei den Supermärkten verschieben. 
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Seniorentanz
Tanzkreis „50 +“ mit Frau Beichler, KBZ
 montags 9 – 10 Uhr und 10 – 12 Uhr und dienstags 17.00 – 18.30 Uhr 
Tanzkreis „Tanz mit“, mit Frau Dommasch: dienstags 9.00 – 10.30 Uhr

Elternkreis behinderter Kinder   
 Mittwoch, um 19.30 Uhr, KBZ
 07.10. Pflegende Angehörige, zu Gast: Fachstelle des Diakonischen Werkes 

  11.11. „Was erwartet uns zum Pflegestärkungsgesetz II ab 2016?“
 Frau Tschubel, Pflegestützpunkt Pankow 

Dienstagstreff
Gesprächskreis mit Kaffeetafel, 15.00 Uhr, GH

              13.10. Thema s. Aushang
 17.11. „Unglaubliches Indien“, Reisebericht Frau Schumacher

Donnerstagstreff
Gesprächskreis mit Kaffeetafel, 14.30 Uhr, GH 
15.10. / 19.11.

Freitagskreis
Thematischer Gesprächskreis 17. 30 Uhr, GH

 09.10. im GH: „Tiergestützte Therapie mit Hunden“/Schnupperkurs mit Frau 
Bussche
13.11. im GH:„Herkunft unserer Redewendungen“, Frau Weise

„Musik & Aktion“   
Musische Gruppe für Familien mit Kindern mit und ohne Behinderung 
einmal im Monat, Sonnabend 11.00 Uhr, KBZ 
Sa., den 10.10. / 14.11.
Familien-Adventsfeier gemeinsam mit den Familien des Karower Kinderchores:
„Wir sagen Euch an den lieben Advent“ - Lieder und Überraschendes
Sonnabend, den 28.11. Beginn: 15.30 Uhr, KBZ 
(Anmeldung: Tel.: 94 11 34 39 oder Email: begegnungsstaette-karow@web.de

KLANGSPIELE
Musischer Kreativnachmittag für Erwachsene mit Behinderung 
Sonnabend 14.30 Uhr, KBZ 
Sa., den 10.10. / 14.11.

„Rhythmik & Bewegung“
Ein Angebot für Menschen mit Behinderung 
jeweils montags 17.15 Uhr, KBZ

 

 

l
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Herzlich gratulieren wir Ihnen, den älteren Geburtstagskindern unserer
Kirchengemeinde, zum Geburtstag. Wir wünschen Ihnen Gottes Segen!

70 Jahre Elke Föhre, 01.10.
Renate Bimmel, 16.10.
Peter Bankmann, 20.11.

75 Jahre Richard Stürmer, 25.10. 
Joachim Hoffmann, 01.11.
Ingrid Ziegert, 05.11.

80 Jahre Irmgard Kretschmer, 01.10. Melitta Grieger, 29.10.
Elsa Petrenko, 03.11. Ingeborg Kannenberg, 21.11.

85 Jahre Albert Just, 16.10.
Erika Jany, 21.10.
Eva Krenke, 21.10.

90 Jahre und älter
Ingeborg Gaschütz, 05.11.1925

Sie, die Sie im September oder Oktober Geburtstag haben, sind herzlich zum Geburtstagskaffee am
Montag, den 02.11.2015 zu 15.00 Uhr ins GH  eingeladen. Das nächste Geburtstagskaffee findet
dann am 04.01.2016 statt.

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu können und holen Sie auch gern ab! Rufen Sie einfach im

Gemeindebüro an: Tel.: 943 01 02

Die Taufe empfingen:
Jannis Huschke, Youna Daxl Örndrup, Ida Maria Heinze, Emma Karin Christiane Henschke und
Felix Konstantin Gero Meister
Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich helfe Dir auch, ich
halte dich durch die rechte Hand meiner Gerechtigkeit. (Jes. 41,10)

Getraut wurden:
Carina Örndrup und Benjanin Örndrup geb. Köpp, Johannes Biermann und Ivonne Okko-Biermann

Werft nun euer Vertrauen nicht weg! Es wird sich erfüllen, worauf ihr hofft. (Hebr. 10,35)

Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 
Prof. Dr. Hans-Georg Henning (87 J.), Wanda König (91 J.)
Gott sprach: Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, der dich behüte auf dem Wege und dich an den 
Ort bringe, den ich bereitet habe (2. Buch Mose 2)3, 20)
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Freud und Leid



Dorfkirche Karow Alt-Karow 14, Bus 150, 158

Gemeinde- und Friedhofsbüro Frau S. Günzel / Herr R. Boeck
Alt-Karow 13, 13125 Berlin, Tel./ Fax 943 0102 
Email: friedhof-karow@t-online.de
Mo, Mi, Do jeweils 9.00 – 12.00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung

Gemeindehaus (GH) Alt-Karow 55, Tel.: 947 957 21

Kirchliches Begegnungszentrum (KBZ), Achillesstr. 53, 13125 Berlin
Tel.: 941 134 39

Pfarrer Wolfgang Beyer Tel.: 96 06 98 59, Email: beywolf@hotmail.de
Sprechzeit
Mi. 14.00 – 16.00 Uhr im KBZ (Tel.: 941 134 39)
Do. 10.00 – 12.00 Uhr im GH (Tel.: 947 957 21)
und nach Vereinbarung

Kantorin Annette Clasen Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923

Sozialarbeiterin Martina Pappisch Email: begegnungsstaette-karow@web.de
Sprechzeit
Mo. 10.00 – 12.00 Uhr  im GH ( Tel.: 947 957 21)

                                                       Do. 10.00 – 12.00 Uhr im KBZ (Tel.: 94 11 34 39)
             und nach Vereinbarung Tel.: 941 134 39

Spenden und Kirchgeld kommen unserer Gemeinde ohne Abzüge zugute. 
Haben Sie ganz herzlichen Dank für Ihre Unterstützungsbereitschaft!

Unsere Bankverbindung für Ihr KIRCHGELD und Ihre SPENDEN:

Empfänger: Ev. Kirchengemeinde Karow
IBAN: DE59 5206 0410 0203 9955 69
BIC: GENODEF1EK1
Kreditinstitut: Evangelische Bank eG

Im Feld „Verwendungszweck“ geben Sie bitte Ihren Namen und Vornamen an, 
falls Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, auch Ihre Anschrift.

Bitte denken Sie daran, einen Verwendungszweck anzugeben, z.B. Kirchgeld,
Kirchenmusik, Gemeindearbeit o.ä.

Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-karow.de!
Gemeindebriefauflage: 500, Druck: Gemeindebriefdruckerei, 
Verantwortlich: Pf. Beyer, Fr. B. Beyer. Beiträge (mit Bildern) sind immer willkommen.
Redaktionsschluss der Ausgabe Dezember, Jaunar ist der 15. November bitte an Fr. B. Beyer
und Pf. Beyer, Email: bea.beyer@gmx.de, beywolf@hotmail.de, Tel.: 96069859 
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Adressen & Sprechzeiten

mailto:begegnungsstaette-karow@web.de
mailto:beywolf@hotmail.de


         Fotos: Kraft, Stange

        
 Fotos: Beyers 

Kindergemeinde September

Jakob und die Himmelsleiter

Einschulungsgottesdienst

Sturmstillung



         Foto: Beyer

Der HERR ist mein Hirte;
mir wird nichts mangeln. Psalm 23,1

Ein jegliches 
hat seine Zeit, 
und alles Vorhaben 
unter dem Himmel 
hat seine Stunde. Prediger 3,16
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